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Salon Suhrkamp
Die Darmstädter Unternehmerfamilie Ströher, die in der Haarpflege (Wella)
bekannt und reich geworden ist, hat sich bereit erklärt, offene
Autorenhonorare des insolventen Suhrkamp Verlags vorübergehend zu
bezahlen. Der Verlag werde diese Zwischenfinanzierung dann an die Firma der
Familie Ströher zurückerstatten, sobald es das Verfahren zulasse, sagte
Suhrkamp-Sprecherin Tanja Postpischil am Montag auf Anfrage. Sie bestätigte
damit einen Bericht der Frankfurter Allgemeinen Zeitung. Schon vergangene
Woche hatte Postpischil bestätigt, daß die Wella-Erbin Sylvia Ströher und ihr
Mann Ulrich an einem Einstieg bei Suhrkamp interessiert sind. Am Freitag
hatte auch der Deutsche Taschenbuch Verlag dtv in München offiziell sein
Interesse an einer Beteiligung bekundet. (dpa/jW)
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